
NOTWEHR für Sportschützen, Jäger   GSV CS 08.03.2017 

1. Angriff kann jederzeit, überall, durch jeden (wie junge Weiße/Nafri’s, ältere 
Schwarze Witwen, Schleuser, Schmuggler) erfolgen! Zu Hause, auf Arbeit, im Kino, 

unterwegs, im Wald, vor dem oder im Schießstand. Früh um 6, mittags oder nach 

Mitternacht. Traniges Aufschließen von Wohnungs- oder Auto-Tür bzw. Auf- oder 

Abbaumen ohne vorherige Rundumschau kann letzte Handlung als Lebender sein.  

Aufschließen mit Schlüsselbund für Wohnung/Auto durch Nicht-Führungshand 

(Rechtshänder mit linker Hand, Linkshänder mit rechter).  

Nach Einstieg sofort Auto von innen verschließen - vor (!) Anlegen des Gurts. 
 

2. Für Abwehr, Ablenkung und Gegen-Angriff wird sofort alles genutzt - Erde, 

Kiesel, Akten, PC, Schlüssel, Kuli, Schraubenzieher, Flaschen (Körper 

abschlagen, Flaschenhals nutzen), Feuerlöscher, Balkonpflanzen, Stühle, Vasen, 

Lampen, Regenschirme, Kochtopf/Pfanne, heißer Kaffee, Auto, Schusswaffe.                               
 

3. Verhältnismäßigkeit der Abwehr beachten! Schusswaffe nur auf Angreifer 

richten, auf den man schießen darf und will. Besser Messer, Handkante, Finger, 

Werkzeuge einsetzen. Keinerlei Diskussion! Wer nicht vom Angreifer-Status der 

Person überzeugt ist, soll nicht ziehen und darf nicht abdrücken. Gegen 

gezogene scharfe Schusswaffe wird ohne Deckung/Entfernung nie selbst 

gezogen! 
 

4. Jede Vorwärts-Deckung nutzen - Hauseingang, Auto, Werbetafeln, Mauer-

vorsprung, Kisten, Aktentasche oder Buch in der Hand vor Herz/ Lunge, Baum, 

Felsen. Eigene Position sofort in Richtung des Angreifers mehrfach ändern. 
 

5. Auf Schatten oder Geräusche hinter der Tür/Trockenbauwand/Schrank/ 

Garagentor wird nicht geschossen - sonst erschießt man evtl. das eigene Kind. 
 

6. Nach notwendigem Ziehen einer Schusswaffe wird bei Möglichkeit dazu (nur 

dann!) im Kopf bis 3 gezählt und dann ohne jede Diskussion solange auf den 

aktiven Angreifer geschossen, bis dieser sicher vollständig handlungsunfähig 

ist - also nicht nur gehunfähig oder vor Schmerzen schreiend.  

Auf Umstehende als mögliche Sympathisanten des Angreifers achten - die 

können schnell selbst Angreifer (Mehrzahl!)  werden. 
 

7. Keine Siegerpose einnehmen - Schutzwesten sind häufig nicht sichtbar, 

Angreifer kann auch mit drei tödlichen Treffern noch schießen, zustechen oder 

einen vom Balkon werfen bzw. vor ein Auto stoßen. Nachladen! Rundumsicht. 

Auf Flüchtige nicht schießen! Keine Racheaktion - sonst ist man selbst Täter. 
 

Anrufe an: 1. Rettung (112), 2. Anwalt und 3. Polizei (110) - nur Ort und 

Ergebnis mitteilen. KEINERLEI (!) Aussage zur Sache/zum Hergang ohne 

vorherige ANWALTS-Genehmigung! Jedes Wort kann zur Selbstbelastung 

führen. 

Nach(!) Eigensicherung und sicherer Fixierung des Angreifers Erste Hilfe leisten! 


